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Vom Vorstand  
 

Liebe Vereinsmitglieder und Freude der DRG, 

 

die wichtigste Veranstaltung des Jahres ï die Mitgliederversammlung ï liegt bereits hinter 

uns und wir freuen uns auf die erste große sportliche Veranstaltung des Jahres 2009 ï das 

Anrudern am 28.03.2009 (siehe Einladung in diesem Heft). 

Ein Bericht zur Mitgliederversammlung 2009 ist auf den nachfolgenden Seiten zu lesen. 

Wir möchten gerne noch folgendes anmerken: 

Der gesamte DRG-Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern herzlich für das geschenkte 

Vertrauen. Die einstimmige Entlastung des Vorstands hat uns sehr gefreut. Diese 

Anerkennung unserer Arbeit gibt uns die notwendige Rückendeckung und Kraft für die 

zukünftige Vorstandsarbeit. Mit der Wiederwahl von Peter Weber und Ulrich Milbacher für 

weitere 2 Jahre in ihren Vorstandsfunktionen Kassenwart und 2. Vorsitzender ist die 

Kontinuität in der Vorstandsarbeit gewährleistet. 

 

Theo Plaar ï seit Jahrzehnten im Amt des Bootswartes ï steht uns zukünftig leider nicht 

mehr als Bootswart zur Verfügung. Wir bedanken uns sehr herzlich bei ihm für die 50 Jahre 

in diesem Amt, im Dienste der DRG. Er befindet sich zurzeit nach einer Herz-Operation in 

einer Reha-Maßnahme. Die Mitgliederversammlung und wir wünschen ihm auch auf 

diesem Wege gute und baldige Genesung, damit er wieder viele Ruderkilometer in unserem 

Kreise erzielen kann. Die Neubesetzung des Amtes als Bootswart ist noch nicht erfolgt. 

Peter Weber hat diese Funktion erstmal kommissarisch übernommen. 

 

Der Bericht zur wirtschaftlichen Lage des Vereins und der umsichtige Umgang mit den 

finanziellen Mitteln wurden sehr positiv bemerkt. Dennoch wird die Wirtschaftskrise 

unseren Verein auch erreichen. So hat unser Hauptsponsor BAYER schon jetzt eine 10%ige 

Kürzung ihrer großzügigen Unterstützung vorgenommen. Daher unsere Bitte an alle: WIR 

MÜSSEN SPAREN !!! 

 

Des Weiteren wird es noch einiges an Aufwand bedürfen, die Anfängerausbildung auf dem 

Straberger See anzuschieben und zu etablieren. Gespräche mit einigen Dormagener Schulen 

laufen und wir werden den im letzten Jahr bereits begonnenen Kurs mit den Schülern des 

Norbert-Gymnasiums wieder aufnehmen und weitere Kurse anbieten. Hier bitten wir unsere 

aktiven Mitglieder um Unterstützung. Wenn jemand uns organisatorisch oder 

rudertechnisch helfen möchte, bitte Ursula Igelbrink, unsere Ruderwartin, ansprechen. 

 

Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre des Kielschweins und uns allen einen guten Start 

in das neue Ruderjahr sowie viel Freude an gemeinsamen sportlichen Aktivitäten bei bester 

Gesundheit. 
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Neujah rsfrühschoppen am  
4.  Januar  2009  
 

Am ersten Sonntag im Januar  ï die ersten Ruderkilometer des Jahres 2009 waren längst 

absolviert ï traf man sich traditionsgemäß zum Neujahrsfrühschoppen in unserem schönen 

Bootshaus an der Piwipp. Natürlich wurde auf das neue Jahr angestoßen,  gute Wünsche 

ausgetauscht und nicht zuletzt wieder einmal vorzüglich geschmaust. Fehlen durfte dabei 

auf keinen Fall die ebenfalls zu diesem Anlass schon traditionelle Willi-Suppe, alljährlich 

zubereitet von Cornelia. Auf vielfachen Wunsch drucken wir im Anschluss an diesen 

Bericht endlich einmal das Rezept ab. Zunächst aber Impressionen von der Veranstaltung, 

denn Bilder sagen bekanntlich mehr als 1000 Worte: 

 

 

  
Martina und Katharina 

 

 

 

Ina, Heri und Cornelia 

 

 

 
Familie Groß und Michel Keil Christopher, Uli, Martina Peter und Walter 
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énur ein Teil des Büffetsé 

 
Franz, Wolfgang, Ulli, Walter 

 

(Doris Zobel) 

 

Willi -Suppe  
 

½ l Wasser 

Brühe 

750 g Zwiebeln 

1 Dose weiße Bohnen 

1 Tube Tomatenmark 

½ Flasche Tomatenketchup 

750 g Rinderhack 

Tabasco 

Worcestersauce 

Cayennepfeffer 

Salz 

Weißer Pfeffer 

Thymian 

Basilikum 

 

Soweit die ĂOriginalzutatenlisteñ, so wie sie seit Jahrzehnten in meinem handgeschriebenen 

Kochbuch steht; ich wandele das ganze immer ab und auch an die Mengen halte ich mich 

nicht. Z.B. kann man gut noch grüne Paprika dazu tun und/oder rote Bohnen. 

Experimentiert selber, wenn Ihr Lust habt. 

 

Guten Appetit wünscht 

 

Cornelia 




